
  

  

 
Dank für Kollekten im Gottesdienst 

07.07. Telefonseelsorge  107,90 € 
14.07.  Weltbibelhilfe der Deutschen Bibelgesellschaft 126,64 € 
21.07.  Diakonie als Rettungsanker 58,10 € 
28.07.  Weltmission  77,02 € 
04.08.  Förderung Verständnis zwischen Juden und Christen 78,28 € 
11.08.  Klavier für den Kirchraum herrichten 125,17 € 
18.08.  Diakonische Familienhilfe 132,90 € 
25.08.  Brot für die Welt – sichere Geburten in Guinea 842,18 € 

Für diakonische Aufgaben wurden 315,79 € eingenommen. 
 
Kollektenvorschau 
01.09.  Hospiz- und Palliativarbeit der Landeskirche 
08.09.  Kinder- und Jugendarbeit St. Stephanus 
15.09.  EKD – Diakonie Deutschland 
22.09.  Kollekte im Rahmen des Jubiläums 
29.09.  Konfirmandenfreizeit St. Stephanus 
 

 

Sie erreichen die evangelische St. Stephanus-Gemeinde wie folgt: 

Pfarrteam: Pastorin Israel 0178-577 55 81, Diakon Strentzsch: 82479 
Sprechstunde d. Pfarrteams: Mittwoch 15:00-16:00 Uhr u.n. Vereinbarung 

Sekretärin: Frau v. Gordon, Tel.: 51297 

Email: KG.Stephanus.Lueneburg@evlka.de 

Mi. 09:00 – 12:00 + Fr. von 10:00 – 13:00 Uhr, 
St. Stephanus im Internet: https://st-stephanus-lueneburg.wir-e.de 

https://evangelische-jugend-st-stephanus-lueneburg.wir-e.de 
Gemeindekonto: Kirchenkreisamt Lüneburg, St. Stephanus Sparkasse Lüneburg 

IBAN DE96 2405 0110 0000 0002 16, Stichwort „St. Stephanus“ 
Herausgeber: Ev.-luth. St. Stephanus-Gemeinde 

Redaktion: v. Gordon, Pastorin Israel 
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Glück und Segen  

Manchmal muss man 
lange warten, um sagen 
zu können: „Ich habe 
Glück gehabt. Ich erlebe, 
dass Gott mich gesegnet 
hat mit Glück und 
Gelingen.“ 

Dann ist die Ernte da – die 
Lebensernte. Von einer 
Frau, die lange Zeit 
warten musste, bis sie 
sagen konnte: „Jetzt ist 
mein Glück da!“ erzählt 
das Alte Testament. Was 
sie erlebt, ist das Glück 
nächsten Generation, das 
zum Glück dieser Frau 
wird. 

Ihr Name ist Naomi.  

Ruth zu Füßen des Boas. 
Lithografie von M. Chagall 

mailto:KG.Stephanus.Lueneburg@evlka.de
https://st-stephanus-lueneburg.wir-e.de/


Sie musste sie mit ihrem Mann und ihren Söhnen aus der Heimat in Israel 
aufbrechen. Dürren und Hungersnöte hatten den Kleinbauern damals die 
Lebensgrundlage genommen. Naomi war Flüchtling – heute sagen manche 
dazu ein hässliches Wort: Wirtschaftsflüchtling.  

Naomis Familie wird im Nachbarland Moab aufgenommen. Dort gründet sie 
mit ihrem Mann eine neue Existenz. Die Söhne heiraten moabitische 
Frauen. Doch dann stirbt zunächst der Mann, danach die beiden Söhne. 
Wieder hat Naomi alles verloren. Sie macht sich auf den Weg, diesmal 
zurück zu ihrer Herkunftsfamilie in Israel. Eine ihrer Schwiegertöchter 
kommt mit: Ruth. „Das Buch Ruth“ erzählt die Geschichte der beiden 
Frauen.  

Die beiden Witwen Naomi und Ruth finden Aufnahme im Haus eines 
Verwandten in Israel, obwohl Ruth eine Fremde ist. Ruth heiratet ein 
zweites Mal und bekommt mit ihrem Mann Boas einen Sohn. 
Am Ende der Erzählung hält Naomi das Kind ihrer Schwiegertochter Ruth 
wie einen leiblichen Enkel auf dem Schoß. Naomi wird es erziehen– heißt 
es in der Bibel.  

Später Segen: Eine neue Generation wächst heran.  

Beim Erntedankfest im Oktober blicken wir auf die Ernte des ganzen 
Jahres. Das Getreide ist geerntet und gelagert, das Obst ist abgenommen. 
Später Segen – auf welches Glück schauen wir?  

Erntedank: Im Rückblick wird das Gewordene gefeiert. Und auf das 
Gewesene zurückgeschaut. Naomi liebt ihren Stiefenkel wie ein leibliches 
Enkelkind. Er ist das lebendige Zeichen ihres Segens und versöhnt Naomi 
mit ihrer Geschichte.  

Es grüßt Sie herzlich Ihre Annette Israel  

 

Gottesdienste und Termine im Juli und August 2024 
 
Wöchentliche Termine: 

Montag 16:30 Uhr Deutschkurs 
 18:00 Uhr poln. Selbsthilfegruppe AA 
 19:00 Uhr Gemeinsame Chorprobe im Paul-Gerhardt-Haus 
Dienstag 10:00 Uhr Kleiderkeller  
 16:00 Uhr Hauptkonfirmanden  
Mittwoch 14:30 Uhr Café Contact  
 15-16 Uhr Sprechstunde Pastorin Israel (nicht am 04.09.) 
 16:00 Uhr Vorkonfirmanden  

 17:00 Uhr Bibelstunde d. russisch-deutschen Brüdergemeinde 
 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe AA 
Donnerstag 15.00Uhr Ukrainische Tanzgruppe 
 19:00 Uhr New Voices Popchor Lüneburg 
Freitag 09:00 Uhr Ökum. Morgenlob in St. Stephanus  
 10:00 Uhr Kleiderkeller  
 10:00 Uhr Café Contact  
 15:00 Uhr Seniorengymnastik 
Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst d. russisch-deutschen Brüdergemeinde 
 
Gottesdienste 

01.09. 10:30 Uhr Gottesdienst*, anschließend Eröffnung der Ausstellung  
„Der Rote Faden der alles verbindenden Liebe Gottes“ – 
Bilder von Sigrid Allewelt-Schanter (Pn. Israel) 

08.09. 10:30 Uhr Gottesdienst* mit Abendmahl (Pn. Israel)  
15.09. 10:30 Uhr Gottesdienst (Pn. Israel) 
21.09. 18:00 Uhr Ökumenisches Abendgebet (Vesper) im Rahmen des  
   Jubiläums 
22.09. 10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 50-jährigen Gemeinde- 

jubiläum  (Team, Predigt: Regionalbischöfin M. Gorka ) 
anschließend Solidaritätstafel und Begegnung mit 
Zeitzeugen aus 50 Jahren St. Stephanus Lüneburg 

29.09. 10:30 Uhr Gottesdienst* mit Begrüßung der neuen Konfirmanden 
(D. Strentzsch und Team)  

06.10. 10:30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest (Pn. Israel) 
 
Am Sonntag nach den Gottesdiensten findet in der Regel das ökumenische 
Kirchen-Café in St. Stephanus statt. 

Gottesdienste mit * Sternchen werden mit einer freien Liturgie gefeiert, zu der 
auch das Singen von modernen Liedern gehört.  
 
Sonstige Termine 

03.09. 20:00 Uhr Nachtreffen Segelfreizeit Ev. Jugend 
04.09. 15:30 Uhr Besuchsdienst 
10.09. 11:45 Uhr Hilfen im Alltag 
 19:00 Uhr Teamer Ev. Jugend 
12.09. 18:00 Uhr ev. KV-Sitzung 
13.09. 16:00 Uhr Singen mit Herrn Kroll und Herrn Wolff 
16.09. 16:00 Uhr Bibelgesprächskreis (Pn. i. R. Weißleder) 
20.-22.09.   Festwochenende – 50 Jahre Ökumenisches  
   Gemeindezentrum St. Stephanus 
20.09. 18:00 Uhr Jubiläumskonzert mit dem Lüneburger Stadtorchester 
21.09. 15:00 Uhr Stadtteil-Rundgang mit Bischof Dr. Heiner Wilmer  
   (Hildesheim) und Landesbischof Ralf Meister (Hannover),  
   anschließend Gespräch im Ökum. Gemeindezentrum 


